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Samstag, 13. Oktober 2012 | 19.00 Uhr 

Hotel zu den zwei Welten 
Die Schaustellerei Maria Anzbach spielt Eric-Emmanuel Schmitt
Fünf Menschen unterschiedlichster Art finden sich in der Halle des „Hotels zu den zwei Welten“ versammelt. Eines 
haben sie gemeinsam: ihre Körper liegen bewusstlos irgendwo in irgendeinem Krankenhaus im Koma auf der Intensiv-
station, während sie hier in diesem Hotel, in diesem Zwischenbereich, darauf warten, dass sich ihr Schicksal entscheidet. 
Regie: Julia Vogel. Es spielt die Schaustellerei Maria Anzbach. 
Karten: Abendkassa € 16,- | Vorverkauf € 13,- | mit St.Bernhard_CARD je € 3,- ermäßigt 

Die Aufführung findet am Ende unseres „Tages der offenen Tür“ statt!

Heißer Herbst 
im neuen Bildungszentrum am Domplatz 1

Dienstag, 16. Oktober 2012 | 19.00 Uhr

Generationen-Dialog: 
Eine gesellschaftliche Notwendigkeit?! 
Impuls und Podiumsdiskussion  
Sozialstadtrat Andreas Krenauer, Pensionsexperte Univ. Prof. Wolfgang Mazal, Jugendseelsorger Werner Pirkner, Bischofs-
vikar Rupert Stadler und Pensionist/innen-Vertreterin Ingrid Wendel diskutieren anlässlich des Europäischen Jahres für 
aktives Altern und Solidarität zwischen den Generationen 2012.

Detail-Infos und Karten: www.st-bernhard.at
Bildungszentrum St. Bernhard | Domplatz 1, 2700 Wr. Neustadt | Tel.: 02622/29131 | E-Mail: st.bernhard@edw.or.at

Dienstag, 6. November 2012 | 19.00 Uhr

Kulturelle Identität in einer multikulturellen Gesellschaft 
Vortrag und Buchpräsentation mit Amani Abuzahra
In der Debatte rund um Multikulturalität stehen meist die trennenden Elemente der Identität im Vordergrund. Amani 
Abuzahra plädiert hingegen dafür, die verbindenden Elemente zu thematisieren. 
Teilnahmebetrag: € 5,- | mit St.Bernhard_CARD € 2,-

Freitag, 16. November 2012 | 19.00 Uhr

PEACE PLEASE ! – Ein Bertha von Suttner Journal 
Sprechstück mit Videos
portraittheater verfolgt den außergewöhnlichen Weg Bertha von Suttners (1843 - 1914) von der Komtess zur selbst-
bestimmten Schriftstellerin und Friedensnobelpreisträgerin und sucht die Verbindung zwischen ihrem Engagement und 
dem Stellenwert von Friedensarbeit in der Gegenwart. Regie: Brigitte Pointner - Schauspiel: Anita Zieher - Sprecher: Udo 
Bachmair - Texte: Bertha von Suttner sowie Brigitte Pointner und Anita Zieher

Karten: Abendkassa € 19,- | Vorverkauf € 16,- | mit St.Bernhard_CARD je € 3,- ermäßigt

Montag, 12. November 2012 | 19.00 Uhr

Unter Strom 
Eva Rossmann liest aus ihrem neuen Mira-Valensky-Krimi
Wenn es um die Zukunft der Energieversorgung geht, herrscht Hochspannung: Ein kleines Dorf in der Nähe Wiens macht 
vor, wie in naher Zukunft alle ihre eigene Energie erzeugen könnten. Unterdessen kämpfen die großen Konzerne um die 
Macht über das internationale Leitungsnetz. 

Karten: Thalia.at Wiener Neustadt oder im Bildungszentrum:  € 10,- | mit St.Bernhard_CARD € 7,-
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HERZLICH WILLKOMMEN
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Bildung im Wandel
heißt die Festschrift die unser Förderverein anlässlich der er-
öffnung des neuen bildungszentrums heraus gegeben hat. Da-
rin finden sie die geschichte der kirchlichen erwachsenenbil-
dung in unserem Vikariat seit dem 2. Weltkrieg, unser heutiges 
selbstverständnis und einen reichen bildteil mit Fotos aus un-
serem archiv. Die  Festschrift können sie beim tag der offenen 
tür und in unserem sekretariat gegen eine spende von mind. 
€ 5,- erhalten, der ertrag kommt dem „Verein zur Förderung 
des bildungszentrums st. bernhard“ zugute. ich bedanke mich 
ganz herzlich bei allen sponsoren und dem Verein, die das er-
scheinen der broschüre möglich gemacht haben!

Advent im Bildungszentrum
am samstag, 14. Dezember 2012 lädt wieder der Förderver-
ein zu einem adventnachmittag ins bildungszentrum ein: ab 
16 uhr Weihnachtspunsch und Kekse, bücherausstellung von 
thalia.at Wr. neustadt (vielleicht mit der einen oder anderen 
geschenkidee für sie), 17 uhr 30 „Weihnachtslieder-Warm-
up“ mit der singgruppe des Kneipp aktiv Klubs und 19 uhr ein 
besinnliches Konzert mit monika reichel. 

Neues Qualitätssiegel für St. Bernhard
Wir haben im sommer die „lernerorientierte Qualitätstestie-
rung in der Weiterbildung“, kurz lQW genannt, bestanden 
und haben somit auch die Voraussetzungen für das Ö_Cert, 
das österreichweit anerkannte Qualitätssiegel für die erwach-
senenbildung. Das bedeutet, dass bei uns in Zukunft nicht nur 
die nÖ bildungsförderung sondern auch Förderungen aus an-
deren bundesländern eingelöst werden können. 

ich hoffe, sie bei unserem tag der offenen tür oder einer der 
Veranstaltungen des „Heißen Herbstes“ begrüßen zu dürfen 
und danke für ihr interesse an st. bernhard!

mag. peter maurer,
bildungsmanager

Peter Maurer
bildungsmanagement & pr

Liebe Leserin, lieber Leser!

Festschrift anlässlich der Eröffnung des neuen Standorts des 
Bildungszentrums St. Bernhard in Wiener Neustadt
Herbst 2012

Festschrift
anlässlich der eröffnung des 
neuen standortes

Samstag, 13. Oktober 2012 

TAG DER OFFENEN TÜR 
im neuem Bildungszentrum St. Bernhard!
ab 14 Uhr:  eintreffen bei Kaffee, Kuchen und „bleifreien 
Drinks“ von der KJ-süd

15 Uhr: Ein Ort zum Leben lernen - Wozu ein Zentrum 
katholischer Erwachsenenbildung in Wr. Neustadt?  
begrüßung durch ing. erwin boff, Direktor des bildungszen-
trums,  ansprachen von Dr. rupert stadler, bischofsvikar für 
das Vikariat unter dem Wienerwald/industrieviertel, mag. Karl 
Wilfing, nÖ landesrat für bildung, bürgermeister bernhard 
müller und Vizebürgermeiser Dr. Christian stocker (angefragt) 
sowie mag. Hubert petrasch, geschäftsführer des Forums Ka-
tholischer erwachsenenbildung Österreich.

15.45 Uhr:  Bildung im Wandel - Die Wurzeln des 
Bildungszentrums St. Bernhard:   
präsentation der Festschrift zur eröffnung des neuen standor-
tes mit Dia-show historischer aufnahmen aus der geschichte 
des bildungszentrums durch mag. peter maurer, bildungsma-
nager des bildungszentrums

ab 16 Uhr: besichtigung der räume des bildungszentrums, 
des Vikariates unter dem Wienerwald, der ehe-, Familien- und 
lebensberatungsstelle sowie  der Vikariats-Jugendstelle; 
info-Workshops der beratungsstelle und des arbeitskreises 
Weltkirche; buffet

18 Uhr: Prayer - Jugendliche gestalten ein abendgebet

19 Uhr:  Theateraufführung - „Hotel zwischen den zwei 
Welten“ von eric emanuel schmitt durch die schaustellerei 
anzbach (Details dazu auf seite 20)

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Die mitarbeiter/innen des bildungszentrums, des Vikariats 
süd, der ehe-, Familien- und lebensberatungsstelle und der 
Katholischen Jugend erzdiözese Wien-Vikariat süd
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bewusst setzen wir unsere schritte im Kreis, geführt von den 
Klängen berührender musik. 
Vielfältige gefühle wie Freude, trauer, melancholie, aufbruch, 
Zweifel, unsicherheit, ausgelassenheit erhalten,  gut aufge-
hoben im Kreis der tänzerinnen und tänzer, raum und lassen 
entwicklung zu.  

TERMINE: 5. Oktober, 7. Dezember 2012, 11. Jänner und 
1. Februar 2013  | jeweils Freitag 19.00 bis 20.30 Uhr
VERANSTALTUNGSORT: 
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt 
TEILNAHMEBEITRAG:  € 8,- pro abend
 € 5,- mit st.bernhard_CarD

Lebenstanz, Trauertanz – Griechische Volkstänze 
Offene tanzrunde im bildungszentrum st. bernhard

LEITUNG:
Dr.in Marianne Putz

Zusammenhalt zwischen den Generationen -  
grundlage für eine gesellschaft aller lebensalter
impulsreferat von Mag. Karl LANGER, leiter des Fachberei-
ches seniorenpastoral der erzdiözese Wien 

Podiums-Diskussion mit:
- Andreas KRENAUER, stadtrat für soziales in Wr. neustadt
- Univ. Prof. Dr. Wolfgang MAZAL, leiter des Österr. institutes 
 für Familienforschung der uni Wien, pensionsexperte
- Mag. Werner PIRKNER, Diözesanjugendseelsorger der  
 erzdiözese Wien
-  Dr. Rupert STADLER, bischofsvikar des Vikariates süd/ 
 industrieviertels
- Ingrid TURKOVIC-WENDL, bundesobmann-stellvertreterin  
 des Österreichischen seniorenbundes

moderation: Mag. Peter MAURER, bildungsmanager des  
bildungszentrums

anschließend gemütlicher ausklang bei „brot und Wein“ / agape

TERMIN: Dienstag, 16. Oktober 2012 | 19.00 bis 21.00 Uhr
VERANSTALTUNGSORT:
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt
TEILNAHMEBEITRAG: freie spende

eine Kooperationsveranstaltung des Fachbereiches senio-
renpastoral der erzdiözese Wien und des bildungszentrums  
st. bernhard anlässlich des „europäischen Jahres für  aktives 
altern und solidarität zwischen den generationen“

Generationen-Dialog: 
eine gesellschaftliche Notwendigkeit?! 
impuls und podiumsdiskussion zum europäischen Jahr für aktives altern und solidarität 
zwischen den generationen   

LEBENSKUNST FÜR FORTGESCHRITTENE

REFERENTIN:
Mag.a Ines Pfundner

Kontaktstelle für trauernde / Caritas 
der erzdiözese Wien ... und plötzlich ist alles anders 

gesprächsmöglichkeit für trauernde menschen

sie haben einen nahen angehörigen, einen Freund verloren? 
alles in ihnen lehnt sich auf? immer wieder kommen Wellen 
der trauer, der Verzweiflung, der Wut – oft plötzlich und uner-
wartet? sie fragen sich: „ist das noch normal?“

einzelgespräche für trauernde menschen mit mag.a ines 
pfundner, Kontaktstelle für trauernde / Caritas der eD Wien.

TERMINE: Mittwoch, 10. Oktober, 14. November, 7. De-
zember 2012, 9. Jänner und 13. Februar 2013 | jeweils 
18.00 bis 19.30  Uhr 
INFORMATION UND ANMELDUNG: 
0664 / 842 76 34 oder ipfundner@caritas-wien.at
VERANSTALTUNGSORT: 
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt
TEILNAHME GRATIS!

Werner Pirkner, Rupert Stadler

Andreas Krenauer, Wolfgang Mazal

Ingrid Turkovic-Wendl

Themen des Abends: Vorstellen der Hospizidee, der inhalte 
und grenzen der verschiedenen möglichkeiten von unterstüt-
zung und begleitung. 

Der abend dient auch zur Orientierung für personen, die 
überlegen, am grundkurs für lebens-, sterbe- und trauer-

begleitung (siehe nächste seite) teilzunehmen.   

TERMINE: Dienstag, 27. November 2012 | 19 Uhr
VERANSTALTUNGSORT: 
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt
TEILNAHMEBEITRAG:  € 8,- / mit st.bernhard_CarD € 5,-

Leben bis zuletzt 
einführung in die lebens-, sterbe- und trauerbegleitung
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LEBENSKUNST FÜR FORTGESCHRITTENE

Diese Veranstaltung verwendet theatermethoden, um infor-
mationen und einblick in die lebenswelt von menschen mit 
Demenz zu vermitteln. sie erhalten Fachinformationen und 
Hinweise zum besseren Verständnis der Verhaltensweisen 
demenzkranker menschen. 

Die besucher haben die möglichkeit, eigene erfahrungen 
einzubringen, die mit der methode des playback-theaters 
aufgegriffen und zurückgespiegelt werden. so wird auf der 
sinnlichen ebene erfahr- und verstehbar, was in einer Valida-
tionssituation geschieht. 

Für: 
•	 Menschen,	die	beruflich	mit	Demenzkranken	zu	tun	haben.	
•	 Menschen,	die	Angehörige	oder	Freunde	von	Demenzkran-

ken sind 
•	 alle,	die	Interesse	am	Thema	haben.	

TERMIN: Mittwoch, 9. Jänner 2013 | 19.00 Uhr
VERANSTALTUNGSORT:  
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt
EINTRITTSKARTEN um € 10,–, erhältlich im sekretariat des 
bildungszentrums (tel. 02622-29131)

Wenn das Ich in der Handtasche steckt 
Das theater mit der Demenz

eine Kooperation des sOg-theaters 
mit dem bildungszentrum st. bern-
hard mit unterstützung durch Caritas 
mobiles Hospiz und Caritas betreuen 
& pflegen

mit: sOg playback tHeater 
und michaela schwind 
(Validationslehrerin)

FÜR WEN IST DIESER KURS GEDACHT:
- für menschen, die sich aus unterschiedlichen gründen mit 

den themen sterben, tod und trauer intensiv auseinander-
setzen wollen

- für mitarbeiter/innen in helfenden berufen
- für angehörige von schwerkranken
- für personen, die als Hospizbegleiter/innen ehrenamtlich 

arbeiten möchten

Von der teilnahme an diesem seminar wird grundsätzlich ab-
geraten, wenn interressent/innen sich noch in akuter trauer 
um einen angehörigen oder nahestehenden befinden. 

Der Kurs entspricht den standards des landesverbandes Hos-
piz nÖ für die basisausbildung ehrenamtlicher mitarbeiter/
innen im Hospizbereich. insgesamt 83,5 unterrichtseinheiten 
à 45 minuten.

INHALTE UND TERMINE:

Fr 22. bis So 24. Februar 2013:
grundlagen der Kommunikation mit schwerpunkt gespräche 
mit schwerkranken und sterbenden; Veränderungen im alter, 
umgang mit alten und verwirrten menschen; pflegerische 
Fragen zu den letzten Wochen, tagen und stunden, einfache 
pflegerische maßnahmen (p. maurer, a. maurer)

Fr 8. bis  So 10. März 2013:  
lebensbilanz, umgang mit sterben, tod und trauer im eigenen 
leben; persönlicher Zugang und motivation für die Hospizar-
beit (pfundner, p. maurer)

Fr 12. bis So. 14. April 2013: 
medizinische Fragen zu den letzten Wochen, tagen und stun-
den; aktive und passive sterbehilfe, patientenverfügung; ein-
führung in die simonton-methode; psychosozialer Kontext 

von Krankheit, tod und trauer; arbeit im team (alker, Doeni-
cke-Wakonig, p. maurer, pfundner)

Fr 24. bis Sa 25. Mai 2013: 
ethische grenzfragen, religion, spiritualität, seelsorge, psyc-
hohygiene, bewusster umgang mit den eigenen ressourcen; 
Klärung noch offener Fragen; Kursabschluss 
(pfundner, p. maurer)

KURSZEITEN: jeweils Freitag 14 bis 21 Uhr,   
Samstag 9 bis 18 Uhr, Sonntag 9 bis 15 Uhr 30

REFERENT/INNEN: 
Dr. Kurt Alker 
arzt im mobilen Hospiz der Caritas Wien
DGKS Angelika Maurer 
ausbildung in palliative Care und Validation 
Mag. Peter Maurer 
langjährige erfahrung als Krankenhausseelsorger und 
supervisor im Hospizbereich, studium der psychologie & 
pädagogik
Mag.a Ines Pfundner 
palliativausbildung, referentin der Kontaktstelle für 
Kindertrauer / Caritas Wien
Dr. Elisabeth Doenicke-Wakonig 
palliativmedizinerin

DETAIL-INFO: 
tel. 02622-29131 oder
www.st-bernhard.at/downloads/HosFeb2013.pdf

VERANSTALTUNGSORT: 
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt

TEILNAHMEBEITRAG:
€ 380,- / mit st.bernhard_CarD € 372,-

Grundkurs für Lebens, Sterbe- und Trauerbegleitung 
4 Wochenenden in Wiener neustadt

Elisabeth Doenicke-Wakonig

eine Kooperation des mobilen 
Caritas-Hospiz Wien mit dem 
bildungszentrum st. bernhard

Kurt Alker, Angelika Maurer

Peter Maurer, Ines Pfundner



6

Wir trainieren gemeinsam in fröhlicher runde, um unseren 
alltag besser meistern zu können. Für jedes alter geeignet.

TERMINE: 14-tägig mittwochs | 14.30 bis 16.00 Uhr 
VERANSTALTUNGSORT: 
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt
TEILNAHMEBEITRAG: € 3,30 für mitglieder bzw. € 4,- für 
gäste pro termin

eine Veranstaltung des Kneipp aktiv-Clubs Wiener 
neustadt in Kooperation mit dem bildungszentrum st. 
bernhard

Gedächtnistraining - 
ein vergnügliches training für gedächtnis, Konzentration und Wahrnehmung

LEITUNG:
Anni Wehofschitz

LEBENSKUNST FÜR FORTGESCHRITTENE

THEOLOGIE UND GESELLSCHAFT

„ich habe mich entschlossen, allem von grund auf sorgfältig 
nachzugehen, um es für dich, hochverehrter theophilus, der 
reihe nach aufzuschreiben.“ 

mit diesen Worten begründet lukas die abfassung seines 
evangeliums. er will dem nachgehen, „was sich unter uns er-
eignet und erfüllt hat“. so zeichnet er aus seiner perspektive 
sein besonderes bild von Jesus, in dem das erbarmen gottes 
unter uns erschienen ist. 

an den vier abenden dieses seminars werden wir uns mit der 
speziellen botschaft, die lukas vermittelt, auseinandersetzen.

TERMINE: Mittwoch, 17. und 31. Oktober, 14. und 28. 
November 2012 | jeweils 19.00 bis 21.00 Uhr
VERANSTALTUNGSORT: 
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt
TEILNAHMEBEITRAG: € 25,- für alle 4 abende 
 € 20,- mit st.bernhard_CarD 

„Gott hat das Erbarmen mit den Vätern an uns vollendet“ 
bibelseminar über das lukasevangelium

LEITUNG :
Pfarrer Mag. Gottfried Klima

theologe und geistlicher assistent  
des bildungszentrums

Meister Eckhart -  
Mystiker zwischen Glaubenskampf und Inquisition 
reflexion in Wort und bild aus gegenwärtiger sicht

meister eckhart, der bedeutende mystiker und prediger des 
Dominikanerordens im späten 13. und frühen 14. Jahrhundert 
ist in unserer Zeit ausgeprägter säkularität zu einem der gro-
ßen Vorbilder für die suchenden nach innerer erfahrung, nach 
spiritualität geworden. 

interpretationsbeispiele aus meister eckharts reichhaltigem 
schriftwerk sollen eine Vorstellung seines theologisch-philo-

sophischen Denkens und mitteilens erlebbar werden lassen. 
Die sichtbaren Zeichen eines geisteswandels - der neue stil 
der gotik - werden in ausgewähltem  bidlmaterial vorgestellt.

TERMIN: Dienstag, 23. Oktober 2012 | 19.00 Uhr
VERANSTALTUNGSORT: 
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt
TEILNAHMEBEITRAG: € 8,- / mit st.bernhard_CarD € 5,-

REFERENTEN :
Mag. Rudolf Nardelli und 

Pfarrer Dr. Peter Schleicher

Diese Veranstaltung wird vom Verein 
zur Förderung des bildungszentrums  

st. bernhard finanziell unterstützt!

Credeo 
ein leseseminar zum gleichnamigen buch von David steindl-rast

Ob das Verständnis, das steindl-rast von unserem christlichen 
glaubensbekenntnis hat, auch unsere sicht des glaubens be-
reichern kann oder nicht, und wieweit sich in dem glauben, 
der alle verbindet - das ist der untertitel des buches - auch 
wirklich der christliche glaube widerspiegelt, diese Fragen sol-
len uns unter anderem an den vier abenden beschäftigen. me-
thodisch werden wir folgendermaßen vorgehen: ausgewählte 
texte aus dem buch werden zunächst gemeinsam gelesen und 
dann miteinander diskutiert.

TERMIN: Mittwoch, 21. November, 12. Dezember 2012, 
9. Jänner und 20. Februar 2013 | jeweils von 19.00 bis 
21.00 Uhr
VERANSTALTUNGSORT: 
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt
TEILNAHMEBEITRAG:  € 25,- für alle 4 abende  
 mit st.bernhard_CarD € 20,- 

LEITUNG :
Pfarrer Mag. Gottfried Klima

theologe und geistlicher assistent  
des bildungszentrums

Diese Veranstaltungen werden vom 
Verein zur Förderung des bildungs-

zentrums st. bernhard finanziell 
unterstützt!
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THEOLOGIE UND GESELLSCHAFT

Jeden abend dieser Veranstaltungsserie erzählt eine andere 
persönlichkeit, die in der Kirche von Wien tätig ist, was es ih-
rer meinung nach braucht, damit unsere Kirche Zukunft hat. 
anschließend besteht die möglichkeit auszutauschen und zu 
diskutieren.

Die personen sollen durchaus für unterschiedliche positionen, 
Vorstellungen und lösungsansätze stehen. so kann auch ein 
stück der Vielfalt der Kirche von Wien sichtbar werden. 

TERMIN: 
Andrea Geiger - mittwoch, 3. Oktober 2012 | 19.00 uhr
VERANSTALTUNGSORT: 
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt

EINTRITT FREI - um eine spende zugunsten der integrati-
onsarbeit der Caritas der erzdiözese Wien in Wiener neustadt 
(projekt „Ferien am reiterhof für Kinder aus verschiedenen 
Kulturen“) wird gebeten.

Die weiteren Gäste der zweiten Serie sind: 
p. Dr. Karl Wallner OCist.  (Donnerstag, 29. november 2012) 
und univ. prof.in  mmag.a  Dr.in regina pollak, mas (Dienstag, 
4. Dezember 2012)

Die bisherigen impulsgespräche können sie hier nachhören: 
http://www.youtube.com/user/bildungszentrumsb

Damit Kirche Zukunft hat 
impulsgespräch mit andrea geiger

Wo ist Wahrheit?  -  Das Christentum und die Religionen 
Wie das Christentum seinen absolutheitsanspruch mit der 
Wertschätzung anderer religionen vereinbart.
REFERENT: mag. Dr. peter Zeillinger
TERMIN: Mittwoch, 7. November 2012

Woher kommen wir? Wohin gehen wir? Was ist der Sinn 
des Lebens?
Was der christliche glauben über schöpfung und Jüngstes ge-
richt weiß und was nicht.
REFERENT: mag. Dr. peter Zeillinger
TERMIN: Mittwoch, 14.November 2012

„Der Fels des Atheismus“  -  Gott und das Leid 
Wieso die christliche Hoffnung das leid nicht erklären kann 
und was sie dennoch unrecht und tod entgegensetzt.
REFERENT: mag. Oliver achilles
TERMIN: Mittwoch 21. November 2012

Wie geht „glauben“?
Warum Christ/innen beten, was ihnen hilft, ihr leben und die 
Welt zu verändern und welche rolle die Heiligen dabei spielen.

TERMIN: Mittwoch, 28. November 2012

KURSZEITEN: jeweils von 19.00 bis 20.30 uhr
VERANSTALTUNGSORT: 
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt
TEILNAHMEBEITRAG: € 20,- für alle 4 abende 
 € 15,- mit st.bernhard_CarD 

Basisinfo Christentum 
modul iii: Herausforderungen

REFERENTEN :
Mag. Oliver Achilles
wissenschaftlicher assistent der  
theologischen Kurs

Mag. Dr. Peter Zeillinger
wissenschaftlicher assistent 
der theologischen Kurse

Basisinfo Christentum findet im Rahmen des 
Projekts »Identität und Interkulturalität« statt 
und wird gefördert aus Mitteln des Bundes-
ministeriums für Unterricht, Kunst und Kultur.

REFERENTIN :
Andrea Geiger
stabsstelle apg 2010, mitglied des 
Diözesanen pastoralrates und der 
steuerungsgruppe „masterplan“ 

Diese Veranstaltung wird vom Verein  
zur Förderung des bildungszentrums  
st. bernhard finaziell unterstützt!

Jährlich sind millionen von menschen auf der Flucht in eine 
bessere Welt. sie fliehen aus politischen, sozialen oder reli-
giösen gründen. Viele davon kommen auch nach Österreich. 
Damit kommen sie in ein land mit einer überwiegend christ-
lichen Vergangenheit und auch gegenwart. und so werden 
Flüchtlinge zu unseren unmittelbaren nächsten. 
im christlichen glauben wird die liebe zum nächsten in einen 
atemzug mit der liebe zu gott genannt. 

aber wie soll das gehen?
Kann man wirklich jeden Fremden bedingungslos lieben? 
Wieweit darf toleranz gehen? Oder gibt es dabei nicht auch 
grenzen? Kann man nächstenliebe lernen?
Diesen und ähnlichen Fragen weiß sich der referent verpflichtet.

TERMIN: Dienstag, 22. Jänner 2013 | 19.00 Uhr
VERANSTALTUNGSORT: 
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt
TEILNAHMEBEITRAG: € 10,- / mit st.bernhard_CarD € 7,-

Nächstenliebe und Flüchtlingsströme - Integration heute 
Vortrag mit Dr. Karl-r. essmann

REFERENT :
Prof. Dr. Karl R. Essmann
theologe und religionspädagoge

Diese Veranstaltung wird vom Verein  
zur Förderung des bildungszentrums  
st. bernhard finaziell unterstützt!
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„und es sprach JHWH zu abram: geh aus deinem land…“ 
(gen 12,1). Wer kennt ihn nicht, diesen Vers aus den patriar-
chen-erzählungen. Doch gott – oder besser: el – spricht auch 
zu den Frauen, er zieht mit sara und Hagar. und mit ihren Kin-
dern, die immer wieder im mittelpunkt stehen. Für den Fort-
bestand der sippe tief ersehnt wie regen in der steppendürre, 
nötiger noch als gras und schafe…

nomadisches leben und altorientalisches milieu (2. Jahrtau-
send v.Chr.): das ist die eine seite der erz-eltern-geschichten. 
Die andere, nicht minder wichtige: wann (Königs- und exils-
zeit), warum (motive und Ziele der autoren) und wie (stil und 
gattungen) sind diese „Welt-Kultur-stories“ verfasst bzw. re-
digiert worden.

„mit abraham, sara und Hagar auf dem Weg“: ausgewählte 
abschnitte aus dem buch genesis sollen in dieser bibelwoche 
zur sprache kommen. exegetisch fundiert, methodisch kreativ 
und spirituell anregend.

Die Woche wird vom bildungszentrum st. bernhard veranstal-
tet und findet im exerzitienhaus st. gabriel in mödling statt.
TERMIN: 26. Februar 2013, 09.00 bis 1. März 2013, 12.00 Uhr
VERANSTALTUNGSORT: exerzitienhaus st. gabriel,   
gabrielerstraße 171/5/2, 2340 mödling
TEILNAHMEBEITRAG:  € 85,- / mit st.bernhard_CarD € 77,- 
 Vollpension  € 35,-

Die aufenthaltskosten werden direkt am seminarort bezahlt.

Mit Abraham, Sarah und Hagar auf dem Weg 
bibeltage mit Dr. Josef schultes

REFERENT :
Dr. Josef Schultes

em. prof. für altes testament an der 
Kirchl. päd. Hochschule Wien/Krems 

und der Hochschule benedikt XVi. 
Heiligenkreuz

ablehnung und anerkennung zunehmend sichtbarer kulturel-
ler identität/en in einer multikulturellen gesellschaft: Wer hat 
das bedürfnis nach anerkennung? Wer verfügt über die macht 
und das recht „anzuerkennen“?

in der Debatte rund um multikulturalität stehen meist die 
trennenden elemente der identität im Vordergrund. amani 
abuzahra plädiert hingegen dafür, die verbindenden elemente 
zu thematisieren. 
Mehr Informationen: http://tinyurl.com/88scm4z

REFERENTIN:
mag.a amani abuzahra, geboren 1983, ist Dissertantin der 
philosophie und lehrt philosophie und interkulturelle pädago-
gik am Hochschulstudiengang für das lehramt für islamische 
religion in Wien.

TERMIN: Dienstag, 6. November 2012 | 19.00 Uhr
VERANSTALTUNGSORT: 
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt
TEILNAHMEBEITRAG: € 5,- / mit st.bernhard_CarD € 2,-

Kulturelle Identität in einer multikulturellen Gesellschaft 
Vortrag und buchpräsentation

REFERENTIN :
Mag.a Amani Abuzahra

Der Kaufmann mOHammeD oder muHammaD (6./7.Jh, die 
transkription der arabischen Vokale ins Deutsche ist nicht ge-
nau möglich) gründete aufgrund von Visionen eine religion, 
die er selbst als Wiederherstellung der abrahamitischen re-
ligion verstand. sein strenger monotheismus und seine fünf 
säulen (fünf grundregeln) können als stark vereinfachtes Ju-
dentum gesehen werden - gerade diese Vereinfachung erzielt 
große missionserfolge vor allem in den entwicklungsländern. 
Die wesentlichen gruppen sind die sunniten und die schiiten. 
problematisch ist aus christlicher sicht nicht nur, dass der 

main-stream des islam 1990 eine eigene menschenrechtser-
klärung erließ, die praktisch alle völkerrechtlichen regelungen 
der scharia, dem islamischen religiösen gesetz, unterordnete.

TERMIN: Donnerstag, 4. Oktober 2012 | 19.00 Uhr
VERANSTALTUNGSORT: 
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt
TEILNAHMEBEITRAG: € 8,- / mit st.bernhard_CarD € 5,- 
 

Islam aus christlicher Sicht 
Vortrag mit sr. Katharina Deifel

REFERENTIN :
Sr. Dr.in Mag.a Katharina Deifel

theologin

Diese Veranstaltung wird vom 
Verein zur Förderung des bildungs-

zentrums st. bernhard finanziell 
unterstützt und in Kooperation 
mit thalia.at Wiener neustadt 

durchgeführt.

Diese Veranstaltung wird vom Verein 
zur Förderung des bildungszentrums 

st. bernhard finaziell unterstützt!

Diese Veranstaltung wird vom Verein 
zur Förderung des bildungszentrums 

st. bernhard finaziell unterstützt!
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Zen im Bildungszentrum St. Bernhard: 
Einführungstag in die Zen-Meditation
mit elisabeth macho, für alle, die noch keine einführung be-
sucht haben und an den Übungsabenden teilnehmen wollen. 

Frau macho steht in direktem Kontakt mit Karl Obermayer und 
dem Zendo in Wien, 5. bezirk. Die Zeneinführung und Übun-
gen werden im sinne von pfarrer Obermayer gehalten, der Zen 
nach der methode des soto-Zen lehrt.

TERMIN: Samstag, 10. November 2012 | 10.00 bis 17.00 Uhr
VERANSTALTUNGSORT: 
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt
TEILNAHMEBEITRAG: € 15,- / mit st.bernhard_CarD € 10,-

Wöchentliches Zazen
Die Übungsabende werden im sinne von pfr. Karl Obermeyer 
(Zendo 5. bezirk, Wien) geführt, der Zen nach der methode 
des soto-Zen lehrt. 

Wer irgendeine einführung besucht hat, kann teilnehmen. 
Keine anmeldung erforderlich.

TERMINE: jeden Dienstag außer an schulfreien Tagen | 
jeweils von 18.30 bis 21.00 Uhr
VERANSTALTUNGSORT: 
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt
TEILNAHMEBEITRAG: € 10,- pro monat

LEITUNG:
Elisabeth Macho 

Gott, gib mir den Mut und die Kraft zu ändern, 
was ich verändern kann 
Jahresseminar für Frauen

gott, gib mir den mut und die Kraft zu ändern, was ich ver-
ändern kann, die gelassenheit hinzunehmen, was ich nicht 
verändern kann und die Weisheit, das eine vom anderen zu 
unterscheiden.

mit diesem gebet aus dem Jahr 1942 wollen wir uns im heu-
rigen Jahresseminar beschäftigen und herausfinden, welche 
entwicklungsmöglichkeiten es für unser eigenes leben anbie-
tet. im meinungsaustausch, gesprächen und kreativen Übun-
gen ist es uns vielleicht möglich zu entdecken, dass „etwas zu 
lassen“ nicht unbedingt Verlust bedeuten muss, sondern neue 
möglichkeiten und Wege, eventuell sogar gewinn.

auf diesen neuen, noch unbekannten Wegen wollen wir unse-
re Kraftquellen beachten und nutzen, uns gegenseitig mut zu-

sprechen und begleitung sein. erfolge wollen wir gemeinsam 
anerkennen und feiern. auf dem pfad der Weisheit werden wir 
ein stück weitergehen im Vertrauen darauf, dass gott uns die 
nötige Hilfe zuteil werden lässt und wir selber die erhaltenen 
gottesgaben an unsere mitmenschen weitergeben.

neu- und Wiedereinsteigerinnen sind herzlich eingeladen!

TERMINE: 5., 19. Oktober, 9., 23. November, 7., 21. Dezem-
ber 2012, 11. und 25. Jänner 2013 | jeweils 9.00 bis 12.00 Uhr
VERANSTALTUNGSORT: 
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt
TEILNAHMEBEITRAG: € 85,- / mit st.bernhard_CarD € 77,-

REFERENTINNEN: 
Ilse Stockinger 
erwachsenenbildnerin, 
Dipl. sozialarbeiterin, 
gemeinsam mit 
Erika Bock

Etwas erwarten können … 
einstimmung in den advent mit liturgie

LEITUNG: team der Vikariatsleitung der Katholischen 
 Frauenbewegung  
TERMINE: Freitag, 16. November 2012 | 15.00 bis 19.00 Uhr

VERANSTALTUNGSORT: 
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt

eine Kooperation der Katholischen Frau-
enbewegung der erzdiözese Wien und 
dem bildungszentrum st. bernhard 

Auf dem Weg in die Fastenzeit ... 
ein Vormittag voller ideen 

LEITUNG: team der Vikariatsleitung der Katholischen 
 Frauenbewegung
TERMINE: Samstag, 12. Jänner 2013 | 8.00 bis 13.00 Uhr

VERANSTALTUNGSORT: 
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt

eine Kooperation der Katholischen Frau-
enbewegung der erzdiözese Wien und 
dem bildungszentrum st. bernhard
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Vormittags: Workshop mit ingrid Klein und inge scheffler 
zum thema „spiritualität im alltag“
Nachmittags: einkehrnachmittag mit propst Kr msgr. Karl 
pichelbauer

Org. Begleitung: agathe gansterer

ANMELDUNG: bitte bis spätestens 21.Jänner 2013 im bil-
dungszentrum st. bernhard tel.: 02622 / 29131 oder bei aga-
the gansterer tel. 02641 / 23632 (mittags)
TERMIN: Montag, 28. Jänner 2013 | 9.00 bis 16.30 Uhr
VERANSTALTUNGSORT: 
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt
TEILNAHMEBEITRAG:  € 16,-

Bildungstag für Landfrauen 
spiritualität im alltageine Kooperation der Katholischen Frau-

enbewegung der erzdiözese Wien und 
dem bildungszentrum st. bernhard.  

Klang bewegt und führt uns, wenn wir es zulassen, in eine 
tiefe entspannung.

Die Vibrationen obertonreicher instrumente wirken wie natur-
geräusche – z. b. das rauschen der Wellen, das rascheln der 
blätter - heilsam und ausgleichend auf unseren Körper. unser 
ursprüngliches, reines schwingungsmuster wird angeregt und 
gestärkt. 

Die daraus resultierende entspannung und Zentrierung ist für 
uns alle wesentlich und wohltuend, um nach aktiven phasen 
wieder in balance zu kommen.

an diesem tag biete ich die möglichkeit, mittels Klangscha-
len und panta-rhei-Harfe die wohltuende Wirkung der Klänge 

hautnah zu erleben. eine Klangmeditation, sowie auch indivi-
duelle Klangmassage, bietet gelegenheit einfach nur zu sein, 
in unseren Körper zu spüren und ganz bei uns anzukommen.

mit unserem ureigensten ausdrucksmittel, unserer stimme, 
werden wir den energiefluss im Körper in bewegung bringen 
und unserer inneren stimme ausdruck verleihen. stille, sowie 
auch raum für austausch machen diesen abend zu einem 
ganzheitlichen erlebnis.

TERMIN: Freitag, 18. Jänner 2013 | 18.00 bis 21.00 Uhr
VERANSTALTUNGSORT: 
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt
TEILNAHMEBEITRAG:  € 29,- / mit st.bernhard_CarD € 26,-

KlangEntspannungRaum 
Von der bewegung in die stille - Kurzseminar

REFERENTIN :
Manuela Raab 

Klangmassagepraktikerin, 
www.herzensklang.info  

PGR / MITARBEITERINNEN

Termine des Vikariates Unter dem Wienerwald:

INFO UND ANMELDUNG:
Vikariat Unter dem Wienerwald

tel. 02622 / 29131 / 5051
Fax. 02622 / 29131 / 5040

d.klinger@edw.or.at

Wortgottesdienstleiterkurs mit Kurzansprache 
(Jänner – Mai 2013)
Dauer: fünf samstage, die alle besucht werden müssen um die 
beauftragung zu bekommen!

TERMIN: Samstag 12. Jänner, 23. Februar, 16. März, 13. April 
und 4. Mai | jeweils 9.00 bis 18.00 Uhr
VERANSTALTUNGSORT:  
der 3.teil findet in Wien statt, alle anderen vier teile im  
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt
ANMELDUNG: nur mit anmeldeformular des Vikariates süd, 
zu finden auf: www.themakirche.at bis 15.Dezember 2012

Caritas-Vikariatstag
Vorankündigung, persönliche einladung mit infos folgt. 
TERMIN: 16. Februar 2013 | 9.00 bis 16.00 Uhr

Liturgenstammtisch
TERMINE:  Montag, 8. Oktober | 18.30 Wiener Neustadt
 Donnerstag, 11. Oktober | 18.30 Bruck/Leitha

Info Treffen Solidaritätsreisen
TERMIN: 19. Jänner 2013 | 14.30 bis 17.30 Uhr

VISIONEN -   
Entwicklungshilfeprojekte der Weltkirche
eine ausstellung des „arbeitskreises Weltkirche des Vikariates 
unter dem Wienerwald“
9. bis 20. Oktober 2012 | stadtmuseum Wiener neustadt
petersgasse 2a, 2700 Wiener neustadt
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Basics für das Bildungsmanagement 
mit Freude und Know-how bildungsveranstaltungen organisieren

Österreichweit anerkannter Abschluss (akkreditiert bei der 
WBA), Zertifikat des Forums Katholischer Erwachsenen-
bildung

ehrenamtliches engagement in der bildungsarbeit zeichnet 
sich einerseits im einsatz für die gemeinschaft aus, aber an-
dererseits auch durch die hohe professionalität der geleisteten 
arbeit. Die Vorbereitung von Veranstaltungen, Durchführung 
von projekten, gezielte Öffentlichkeitsarbeit und selbstbe-
wusstes auftreten benötigen ein stützendes Fundament, wel-
ches wir durch das angebot des grundkurses „basics für das 
bildungsmanagement“ als auch durch praxisorientierte mo-
dule der mitarbeiter/innen-bildung schaffen.

Der modulare grundkurs (mit insgesamt 15 arbeitseinheiten à 
45 min.) für alle mitarbeiter/innen in der pfarrlichen bildungs-
arbeit und für interessierte pfarrgemeinderäte/innen bietet 
die notwendige Qualifizierung zur erstellung eines wertvollen 
bildungsprogramms. Dabei stehen fachliche, personale, sozi-
ale und methodische Qualifikationen im mittelpunkt. Damit 
bieten wir die Voraussetzungen zum erwerb des Zertifikates 
„basics bildungsmanagement“ des Forums Katholischer er-
wachsenenbildung in Österreich, einer staatlich anerkannten 
erwachsenenbildungs-Organisation.

ZIELGRUPPE:
•	 bildungswerkleiter/innen der pfarrlichen bildungsarbeit
•	 ehrenamtliche mitarbeiter/innen in der erwachsenenbildung
•	 pfarrgemeinderäte/innen in den ausschüssen erwachse-

nenbildung, Verkündigung, Öffentlichkeitsarbeit

1. MODUL - 9. Jänner 2013:
ATTRAKTIVES PROGRAMM AM PULS DER ZEIT -  
Veranstaltungen finanzieren und organisieren:
•	 leitlinien und aufgaben der Kath. erwachsenenbildung, 

menschenbild, Werte, mein persönliches leitbild  
methoden der erfolgreichen programmplanung

•	 bedarfs- und bedürfniserhebung
•	 Veranstaltungsformen - Veranstaltungskultur -   

Veranstaltungsdesign
•	 tipps zur Finanzierung

2. MODUL - 16. Jänner 2013:
BILDUNGSVERANSTALTUNGEN EFFIZIENT BEWERBEN - 
Öffentlichkeitsarbeit und Werbung optimieren:
•	 Die „botschaft“ der Katholischen erwachsenenbildung für 

die gesellschaft
•	 ethik in der Öffentlichkeitsarbeit
•	 unsere Zielgruppe(n) - wie erreichen?
•	 Wie den idealen medienmix (Facebook, plakate, Flugblät-

ter, ankündigung in der regionalpresse, mundpropaganda, 
newsletter ...) finden?

•	 basics für regionale pressearbeit: tipps für den umgang mit 
redakteur/innen, tipps für das Verfassen von pressetexten

•	 tipps für die gestaltung von plakaten

3. MODUL  - 30. Jänner 2013:
SICHER UND GEKONNT VERANSTALTUNGEN ERÖFF-
NEN UND ABSCHLIESSEN - Veranstaltungsmoderati-
on kurz und kompakt:
•	 meine aufgaben, mein auftreten und meine spiritualität als 

Veranstalter/in
•	 Die rolle und Haltung des moderators/der moderatorin
•	 Wofür als moderator/in verantwortlich?
•	 tipps zur Vorbereitung
•	 Wie lampenfieber und störungen meistern?
•	 evaluation

akkreditiert durch die Wba/Weiterbildungsakademie mit  
1 eCts (european Credit transfer and accumulation system 
– das sind leistungspunkte, mit denen der arbeitsaufwand 
„gemessen“ wird).

VERANSTALTER: 
Kath. bildungswerk Wien, stephansplatz 3/2, 1010 Wien
tel: 01 / 51 552 -3320, Fax: -3761,  
office@bildungswerk.at, www.bildungswerk.at  
in Kooperation mit dem bildungszentrum st. bernhard

INFORMATION:
burgi Hagenhofer, 0664 / 824 36 96, b.hagenhofer@edw.or.at
erika schreiber, 01 / 51 552 -3321, office@bildungswerk.at

ANMELDUNG: 
bis 1 Woche vor dem termin: anmeldung@bildungswerk.at
(begrenzte teilnehmer/innen-Zahl: 8-12)

TERMIN: 9., 16. und 30. Jänner 2013 | 17.00 bis 21.00 Uhr
VERANSTALTUNGSORT: 
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt
TEILNAHMEBEITRAG: pro einheit € 70,-
Für bildungswerkleiter/innen und mitarbeiter/innen in der 
pfarrlichen erwachsenenbildungsarbeit übernimmt das Ka-
tholische bildungswerk Wien die Kurskosten.

irrtum und änderungen vorbehalten.

Download Kursfolder:
http://static.bildungswerk.at/downloads/
Folder_bildungsmanagement_2012.pdf  

eine Kooperation des Kath. bildungs-
werkes der erzdiözese Wien und dem 
bildungszentrum st. bernhard.

www.wba.or.at
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Kommunikation 2 
tagesseminar für die Kommunikation in besuchsdiensten

mit menschen in beziehung zu treten, ihnen Zeit und Zuwen-
dung schenken, ist oft schwieriger als man denkt. Das seminar 
„Kommunikation 2“ baut auf das 3-stündige modul „Kom-
munikation“ im grundkurs besuchsdienste auf, erläutert und 
vertieft das erworbene Wissen und ergänzt es mit intensiven 
praktischen Übungen.

THEMEN DES SEMINARS:
•	Bedeutung	des	ersten	Eindrucks
•	Selbst-	und	Fremdwahrnehmung
•	Grundeinstellung	in	der	Kommunikation
•	Kommunikationstechniken	optimieren
•	Körpersprache	wahrnehmen,	reflektieren	und	übersetzen
•	Erstgespräche	in	Rollenspielen	besprechen
•	bedürfnisorientierte	Kommunikation	üben
•	Stressfaktoren	in	Gesprächs-Situationen	deeskalieren
•	Authentizität	nachhaltig	stärken

METHODEN:
impulsreferate, rollenspiele, gruppen- und partnerarbeiten, 
Feedbacksequenzen, reflexion 

ZIELGRUPPE:
als Weiterbildung und Vertiefung für alle teilnehmer/innen des 
grundkurses besuchsdienste „ich besuche dich!“ (gKbD), so-
wie für alle ehrenamtlichen und hauptamtlichen mitarbeiter/
innen im pflegedienst, im Kranken- und gesundheitsdienst, 
der Kranken- und pflegeheimseelsorge, bei menschen mit 
behinderung, im geriatrischen Dienst oder im Hospizwesen, 
weiters für pflegende angehörige oder für mitarbeiter/innen 
in vielen bereichen pfarrlich/seelsorgerischer arbeit – z.b. in 
der pfarrcaritas, in der trauer- und Krisenbegleitung oder in 
der seniorenarbeit.

DAUER: 8 stunden (mit 1 stunde mittagspause)
MINDEST- / HÖCHSTTEILNEHMERZAHL: 5 / 15 personen

TERMIN: 23. Februar 2013 | 10.00 bis 18.00 Uhr
VERANSTALTUNGSORT: 
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt
TEILNAHMEBEITRAG:  € 45,- ohne mittagessen  
auf grund einer subvention des landes nÖ eine begrenzte Zeit 
lang begünstigter selbstbehalt

REFERENTIN: 
Doris Gabriel 

Organisationsberaterin 
und Coach 

PGR / MITARBEITERINNEN

in der schulzeit immer am 14. des monats

DIE NäCHSTEN TERMINE: 
Sonntag, 14. Oktober 2012, 19:00 Uhr | St. Jakob, Bad Vöslau
Mittwoch, 14. November 2012, 19:00 Uhr | St. Gabriel, Maria Enzersdorf
Freitag, 14. Dezember 2012, 19:00 Uhr | Pfarre Hochwolkersdorf
Montag, 14. Jänner 2013, 19:00 Uhr | Pfarre Weikersdorf
Donnerstag, 14. Februar 2013, 19:00 Uhr | Pfarre Wolfsgraben
Donnerstag, 14. März 2013, 19:00 Uhr | Pfarre Unterwaltersdorf

INFORMATIONEN:
Daniel Fürhapter
tel. 01 51552 3346, d.fuerhapter@katholische-jugend.at

PSST! – Spirituelles Projekt der KJ Süd

INFORMATIONEN: http://wien.kjweb.at/firmbegleitseminare

TERMIN: Samstag 17. und 24. November 2012 | jeweils 9:30 bis 18:00 Uhr
VERANSTALTUNGSORT: bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt
TEILNAHMEBEITRAG:  € 15,- / für das mittagessen ist selbst zu sorgen.

Aufbauseminar für Firmbegleiter/innen

http://wien.kjweb.at
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ein alter chinesischer Weisheitstext sagt: „Das schöpferische 
(yang) und das empfangende (yin) lassen alle Dinge entste-
hen.“ in dieser sichtweise ist überall im leben die polarität 
des männlichen und des weiblichen prinzips auffindbar - ja, 
das leben selbst ist diese polarität. Wie bildet sich das Wech-
selspiel des männlichen und des Weiblichen im enneagramm?

Wir werden in diesem seminar die drei energiezentren des 
enneagramms („Kopf“, „Herz“, „bauch“) hinsichtlich ihrer 
männlichen und weiblichen ausprägungen ausführlich und 
erfahrungsorientiert untersuchen. und wir werden in persön-
licher individueller arbeit und mit Übungen der Frage nachge-
hen: „Wie erlebe ich mein eigenes Charaktermuster als mann/
als Frau?“

ein seminar für Frauen und männer, die sich mit dem ennea-
gramm schon befasst haben. 

TERMIN: Donnerstag, 25. Oktober 2012 | 19.00 bis   
 Sonntag, 28. Oktober 2012 | 13.00 Uhr
VERANSTALTUNGSORT:  
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt
TEILNAHMEBEITRAG: € 290,- / mit st.bernhard_CarD € 282,–  
einzelzimmer mit Frühstück € 38,- / im Doppelzimmer € 30,50 

„Weiblich“ und „männlich“ im Enneagramm 
Wochenend-seminar mit Karin und Hans neidhardt

REFERENT/IN:
Karin Kunze-Neidhardt, 
Heilpraktikerin für psychotherapie, 
systemische supervisorin und  
Organisationsberaterin. 
www.kunze-neidhardt.de

Hans Neidhardt 
Diplompsychologe, psychologischer 
psychotherapeut und supervisor.
www.hans-neidhardt.de

www.enneagramm.eu
www.enneagramm-wien.at

aggression kommt von lat. aggredior (herangehen) und be-
zeichnet eine energie, die meist skeptisch betrachtet wird. 
an diesem seminartag geht es darum, wie wir aus dem eher 
negativ besetzten thema positive impulse für unser leben ge-
winnen können. 

Dabei gibt das enneagramm wertvolle Hilfen, denn jeder typ 
neigt zu   einem bestimmten aggressionsverhalten. auf dieser 
grundlage gilt es, die lebensfördernden und kraftfreisetzen-
den aspekte von aggressionen beim eigenen typ zu entde-
cken und in die persönlichkeit zu integrieren.

Der Kurs bietet: 
•	 auseinandersetzung mit dem typspezifischen aggressions-

verhalten

•	 entdeckung und entwicklung der positiven aspekte von 
aggressionen

•	 einzelbesinnung und austausch in der gruppe
•	 spirituelle impulse als Hilfe zur ganzheitlichen erfahrung

eingeladen sind alle, die schon ein einführungsseminar oder 
einen einführungsvortrag zum enneagramm besucht haben. 

TERMIN: Samstag, 19. Jänner 2013 | 18.00 Uhr bis  
  Sonntag, 20. Jänner 2013 | 17.00 Uhr  
VERANSTALTUNGSORT:  
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt
TEILNAHMEBEITRAG: € 120,- / mit st.bernhard_CarD € 112,–

Aggression und Enneagramm 
neun Wege zum konstruktiven umgang mit aggressionen - aufbau-seminar

REFERENTIN:
Wally Kutscher
enneagramm-trainerin (Öae)

in diesem Workshop, der auf tools und methoden des neuro-
linguistischen programmierens (nlp) aufbaut, geht es u.a. um 
folgende Fragen:

•	 Was ist außer dem inhalt noch wichtig, damit ich mit  
meiner botschaft ankommen kann?

•	 Wie kann ich sicher stellen, dass mein gegenüber  
empfangsbereit ist?

•	 Wie kann ich meine Kommunikation an meine/n  
gesprächspartner/in anpassen?

•	 Wie kann ich auch in stressigen situationen die ruhe  
bewahren und souverän kommunizieren?

methodisch wechseln theorie-inputs, gemeinsames erarbei-
ten von inhalten und praktische Übungen einzeln und in der 
gruppe ab. 

TERMIN: Samstag, 17. November 2012 | 9.30 bis 18.00  
VERANSTALTUNGSORT:  
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt
TEILNAHMEBEITRAG: € 85,- / mit st.bernhard_CarD € 80,-

Über die Kunst verstanden zu werden 
nonverbale Kommunikation in der praxis

REFERENT:
Klemens Gerlich 
psychotherapeut i.a.u.s. (nlpt), 
Kommunikationstrainer
www.walkandtalk.co.at
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Wie geht es ihnen mit den entscheidungen, die sie in ihrem le-
ben immer wieder treffen müssen? Finden sie entscheidungen 
manchmal anstrengend, lästig oder verunsichert sie die eine 
oder andere situation, in der sie entscheiden sollen? Zweifeln 
sie manchmal im rückblick an ihren entscheidungen? berück-
sichtigen sie fast immer nur ihr „bauchgefühl“ wenn es um 
wichtige entscheidungen in ihrem leben geht? Oder lassen 
sie im gegenteil in solchen momenten ausschließlich ihren 
Kopf die Kontrolle übernehmen? Können sie ihre entschei-
dungen und die gründe dafür anderen immer vermitteln und 
nachvollziehbar machen?

in diesem seminar lernen sie sich selbst zum thema „siche-
res entscheiden“ besser kennen, bestimmen ihren entschei-
dungstyp und werden sich bewusst, wie in unserem leben 

entscheidungsprozesse ablaufen können. sie erhalten weiters 
einen „Werkzeugkasten“ aus dem sie selbst sich das für sie 
richtige „entscheidungsinstrument“ für unterschiedliche situ-
ationen aussuchen können und lernen noch im seminar diese 
techniken richtig einzusetzen. eine wesentliche Vorausset-
zung um das zu gewährleisten ist, dass sie in dieser Veranstal-
tung sowohl den umgang mit kopflastigen, analysierenden, 
bewertenden als auch mit bauchlastigen, intuitiven, kreativen 
instrumenten erlernen und erfahren.

TERMIN: Samstag, 24. November 2012 | 9.00 bis 17.00 Uhr 
VERANSTALTUNGSORT:  
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt
TEILNAHMEBEITRAG: € 85,- / mit st.bernhard_CarD € 80,-

Sicher entscheiden mit Gefühl und Verstand 
tages-seminar

LEITUNG: 
Dr. Erwin Weißgärber 

studium der psychologie, 
selbstständiger trainer und 

unternehmensberater mit den 
schwerpunkten Kommunikation, 
Führung, team, personalauswahl 

und Kreativität  

Viktor Frankl beschrieb drei möglichkeiten, das sinnlosigkeits-
gefühl zu überwinden und nannte diese möglichkeiten „die 
drei Hauptstraßen zum sinn“. es sind dies schöpferische Wer-
te, erlebniswerte und einstellungswerte. an jedem dieser drei 
abende wollen wir eine dieser straßen miteinander gehen und 
ihre möglichkeiten vertiefend betrachten

1. ABEND: SCHÖPFERISCHE WERTE VERWIRKLICHEN
nach einer kurzen einführung in die Dimensionalontologie 
Frankls werden alle möglichkeiten, schöpferisch im leben tä-
tig zu werden auch am beispiel Frankls beleuchtet.
Folgende bereiche werden dabei berücksichtigt: die eigene 
persönlichkeit, das räumliche persönliche umfeld, eigene 
kreative Werke, die beziehung mit den mitmenschen und das 
öffentliche leben. 
TERMIN: Dienstag, 15. Jänner 2013 | 19 Uhr

2. ABEND: ERLEBNISWERTE VERWIRKLICHEN
„erlebniswerte“ können im Zusammenhang mit mitmenschen 
in Form der liebe, der natur, der Kultur oder in der stille erlebt 

werden. besonderes augenmerk soll auf die Dimension der 
liebe und den daraus resultierenden beziehungsentwürfen 
gelegt werden.
TERMIN: Dienstag, 29. Jänner 2013 | 19 Uhr

3. ABEND: EINSTELLUNGSWERTE VERWIRKLICHEN
an verschiedenen beispielen soll gezeigt werden, wie schein-
bar ausweglosen situationen ein sinn abgerungen werden 
kann. es geht vor allem darum, zu vertrauen, dass es sich 
lohnt, trOtZDem „Ja“ zum leben zu sagen. präventiv ist es 
wichtig, ein horizontales Wertesystem aufzubauen und klare 
entscheidungen zu fällen.
TERMIN: Dienstag, 19. Februar 2013 | 19 Uhr
  
VERANSTALTUNGSORT:  
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt
TEILNAHMEBEITRAG: 
pro abend € 8,- / mit st.bernhard_CarD € 5,-  
paketpreis für alle 3 abende: € 19,- / mit st.bernhard_CarD € 12,-

Die drei Hauptstraßen zu einem sinnerfüllten Leben  
nach Viktor Frankl 
Vortragserie

REFERENTIN:
Susanne Dissauer

diplomierte sinnzentrierte lebens- 
und sozialberaterin, mitarbeiterin 

im Viktor Frankl Zentrum Wien
www.lebensberatung-dissauer.net 

immer wieder die gleichen situationen, die nerven! Das ge-
genüber zieht sich zurück, stellt die stacheln auf oder stellt 
auf Durchzug!
in diesem Vortrag zeige ich möglichkeiten und tricks, um doch 
an diese personen heranzukommen und mit ihnen zielführend 
zu kommunizieren - ohne, dass sich einer als „Verlierer oder 
sieger“ fühlt.

TERMIN: Donnerstag, 17. Jänner 2013 | 19.00 Uhr  
VERANSTALTUNGSORT:  
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt
TEILNAHMEBEITRAG: € 8,- / mit st.bernhard_CarD € 5,-

Wie kommuniziere ich mit einem „Igel“? 
umgang mit „schwierigen personen und situationen“ 

REFERENTIN:
Mag.a Elisabeth Bauer

studium sport und psychologie
www.elisabethbauer.at 
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Haben sie als großmutter und großvater auch die schöne, 
aber auch verantwortungsvolle aufgabe, hin und wieder auf 
ihr enkelkind aufzupassen? rückwirkend mit 1. Jänner 2009 
sind Kinderbetreuungsleistungen von großeltern, aber auch 
nachbarn und bekannten, die nicht im gleichen Haushalt 
leben, steuerlich absetzbar. Voraussetzung dafür ist, dass die 
betreuungsperson eine Weiterbildung im ausmaß von 8 ue 
absolviert.
Das seminar entspricht der vom Finanzministerium geforder-
ten Qualifikation. alle großeltern die an diesem seminar teil-
nehmen, erfüllen damit die verlangten Kriterien. 

INHALTE: 
erziehungsstile einst und jetzt, beziehung eltern-Kind, Famili-
enbeziehungen, Familienformen, meine rolle als großmutter/
großvater - meine rolle als Kinderbetreuer/in, Vereinbarungen 
mit eltern und enkelkindern treffen, grenzen setzen, großeltern 
als religiöse miterzieher

TERMIN: Samstag, 16. Februar 2013 | 9.00 bis 17.00 Uhr
VERANSTALTUNGSORT:  
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt
TEILNAHMEBEITRAG:  € 40,- pro person / € 70,- pro paar  
mit st_bernhard Card € 35,- pro person , € 65,- pro paar

Oma, Opa, passt ihr heute auf mich auf? 
spezialseminar für großeltern, die ihre enkelkinder betreuen.

REFERENTIN: 
Beatrix Auer, M. Ed.
Dipl. erwachsenenbildnerin, 
geragogin, mutter von drei söhnen

grenzen setzen und Kommunikation gehen Hand in Hand.
in diesem Workshop beschäftigen wir uns damit, wie wir mit 
Kindern reden könnten, damit das gesagte besser bei ihnen 
ankommt:
•	 auf was sollen wir achten?
•	 Welches Kind versteht ab welchem alter was genau? 
•	 auf was sollten wir bei der Kommunikation mit allen men-

schen achten?

TERMIN: Donnerstag, 21. Februar 2013 | 18.30 bis 21.30 Uhr 
VERANSTALTUNGSORT:  
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt
TEILNAHMEBEITRAG:  € 15,- / mit st_bernhard Card € 12,- 

Muss ich immer 3x reden? 
Kommunikation mit Kindern und anderen persönlichkeiten – abend-seminar

LEITUNG :
Heidi Effenberger
Dipl. erwachsenenbildnerin mit 
schwerpunkt nachhaltigkeit und 
lebensstil, ausgebildete eltern-Kind-
gruppenleiterin, montessoripädagogin

BEZIEHUNG UND PARTNERSCHAFT

beziehungen bedürfen der pflege um dauerhaft Quelle von 
Freude und persönlichem Wachstum sein zu können. Dieses 
Wochenende ist ideal für paare
•	 die sich gerade gefunden haben und diese beziehung aus-

bauen wollen.
•	 die ihre gute beziehung zu einer ganz besonderen machen 

wollen.
•	 die aus dem „so-dahin-leben“ raus und neuen schwung in 

ihre beziehung bringen wollen.

Das seminar wird als imago-paar-Workshop gestaltet und 
bietet einen ausgewogenen mix an informationen über be-
ziehung, selbsterfahrung und arbeit mit ihrem/ihrer partner/
in. themen werden u.a. sein: Warum habe ich gerade diesen 
partner gewählt? Welche unbewussten Kräfte steuern mei-
ne beziehung oder was treibt mich/uns immer wieder in die 
gleichen Konflikte? Wie können wir untereinander liebe und 
anerkennung so austauschen, dass es ankommt und innerlich 

berührt? Wie kann ich mit Wut, ärger und Frustrationen konst-
ruktiv umgehen und die eigenen Wünsche und bedürfnisse so 
vermitteln, dass der/die partner/in diese auch erfüllen kann?
Die paare arbeiten in angenehmer und sicherer atmosphäre 
alleine und mit dem partner. Die paarintimität bleibt dabei 
gewahrt, denn es wird nicht verlangt, irgendetwas aus der 
paararbeit in der gruppe mitzuteilen, es sei denn, auf eigenen 
Wunsch während der Feedbacks.

TERMIN: Freitag, 9. November 2012 | 15.00 Uhr bis 
Sonntag, 11. November 2012 | 19.00 Uhr
KURSZEITEN: Freitag, 15.00 bis 21.30 uhr, samstag, 9.00 bis 
21.00 uhr, sonntag, 9.00 bis 19.00 uhr
VERANSTALTUNGSORT:  
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt
TEILNAHMEBEITRAG:  € 205,- pro paar inkl. buch  
 € 197,- mit st.bernhard_CarD 

Soviel Liebe wie du brauchst 
imago-paar Workshop

REFERENT :
Mag. Erwin Jäggle
imago-paartherapeut
www.myimago.at

eine Kooperationsveranstaltung des 
Katholischen bildungswerks Wien und 
dem bildungszentrum st. bernhard

eine Kooperationsveranstaltung des Katholischen bildungs-
werks Wien und dem bildungszentrum st. bernhard
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Zu den monatstreffen sind alle, die an einem me-Wochenende 
teilgenommen haben, herzlich eingeladen. Die treffen dienen 
der selbstbegegnung, Vertiefung der beziehung sowie dem 
lebendigen austausch und der begegnung innerhalb der me-
gemeinschaft. 

TERMIN:  Mittwoch 17. Oktober 2012,16. Jänner, 20. 
Februar, 20. März, 17., April und 15. Mai 2013 | jeweils 
19.30 bis 21.30 Uhr
VERANSTALTUNGSORT: 
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt

Marriage Encounter - Monatstreffen 
im bildungszentrum st. bernhard

UMWELT UND GESUNDHEIT

Dr. Klaus Charvat und sein team informieren sie über neuig-
keiten in der implantologie

•	 einzelzahnimplantate
•	 sofortimplantate
•	 all-on-Four (festsitzende Versorgung auf 4 implantaten)
•	 all-on-three (festsitzende Versorgung auf nur 3 implantaten)
•	 Knochenaufbaumaßnahmen
•	 implantat-brücken
•	 gefräste Konstruktionen in titan und Keramik
•	 einfache prothetische Versorgung mit nur 2 implantaten 

mit „locator“

im anschluss an den Vortrag werden ihre Fragen gerne 
beantwortet.

Wir bitten um anmeldung bis 7. november 2012,  
tel. 0699 / 171 99 686

TERMIN: Mittwoch, 14. November 2012 | 18.30 Uhr
VERANSTALTUNGSORT:  
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt
EINTRITT FREI!

Zahnimplantate – „Auf den Zahn gefühlt“ 
Vortrag in Zusammenarbeit mit dem Kneipp aktiv-Club

Frau theresia ungersböck stellt die neue generation von 
elektro-rädern vor. sie gibt einen Überblick zu den themen: 
antriebsarten, akku-technik, Wartungsaufwand und Fahrver-
halten von e-bikes. 

TERMIN: Mittwoch, 20. Februar 2013 | 19.00 Uhr 
VERANSTALTUNGSORT:  
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt
EINTRITT FREI!

E-Bikes 
die neue Herausforderung auf dem radsektor

SCHONGYMNASTIK
mit Eva Culk jeweils Dienstag | 14.30 bis 15.30 Uhr

OSTEOPOROSETURNEN
mit Albertine Köppl jeweils Mittwoch | 9.00 bis 10.00 Uhr

WIRBELSäULENGYMNASTIK
mit Gertraud Wohlfahrt jeweils Freitag | 9.00 bis 10.00 Uhr 
(1. Stunde) und 10.00 bis 11.00 Uhr (2. Stunde)

VERANSTALTUNGSORT:  
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt

TEILNAHMEBEITRAG: € 3,30 für mitglieder bzw. € 4,- für 
gäste pro termin oder monatsbeitrag € 12,- für mitglieder 
bzw. € 15,- für gäste

Veranstaltungen des Kneipp aktiv-Clubs Wiener neustadt in 
Kooperation mit dem bildungszentrum st. bernhard

Laufende Gruppen des KNEIPP Aktiv-Clubs:
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Yoga im Bildungszentrum
Yoga für Fortgeschrittene mit Frau Wendel
Die Übungen des anfänger-Kurses werden vertieft und erwei-
tert, geführte entspannungsübungen (Fantasiereisen) und me-
ditationen runden das programm ab.
auch für einsteiger mit Vorkenntnissen geeignet.

TERMIN: jeden Dienstag | jeweils 19.00 bis 20.30 Uhr
VERANSTALTUNGSORT:  
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt

Guten Morgen Yoga mit Frau Wendel
sanfter Yoga für jedes alter. sich wahrnehmen, entspannen 
und wohlfühlen. gezielte Übungen für rücken, nacken und 
schultern helfen beschwerden in diesen bereichen vorzu-
beugen oder zu bessern. entspannungs- und atemübungen 
ermöglichen uns, mehr innere ruhe und ausgeglichenheit zu 
erlangen, so können wir den alltag besser bewältigen.

TERMIN: jeden Donnerstag | jeweils 9.30 bis 11.00 Uhr
VERANSTALTUNGSORT:  
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt

Pilates mit Frau Zöchling
elemente aus dem Jahrtausende alten Yoga und dem moder-
nen pilates werden in diesem Übungsprogramm vorgestellt 
und praktiziert. Dadurch werden die positiven auswirkungen 
für Körper und seele erfahren. auf die atmung abgestimm-
te bewegungen und Körperstellungen stabilisieren die Wir-
belsäule, stärken die rumpfkraft und führen – regelmäßig 
ausgeführt – zu einer guten und gesunden Haltung. ent-
spannungsübungen runden das programm ab. Ziel beider 
Konzepte zusammen ist, die gesundheit zu verbessern, das 
Wohlbefinden zu steigern und stress abzubauen.

TERMIN: jeden Montag | jeweils 19.00 bis 20.30 Uhr
VERANSTALTUNGSORT:  
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt

INFO UND ANMELDUNG:
Johanna Wendel
Dipl. Yoga- und Wirbelsäulenlehrerin
tel. 0676 / 538 52 00

LEITUNG:
Johanna Wendel
Dipl. Yoga- und 
Wirbelsäulenlehrerin

Barfuß- und Partner Shiatsu 
Workshop

entspannen, neue Kräfte sammeln, sich ohne viele Worte ge-
genseitig verwöhnen und unterstützen. mit Daumen, Händen, 
ellenbogen, Knien oder Füßen (barfuß-shiatsu) wird achtsam 
am bekleideten Körper des partners, der partnerin gearbeitet.

Wir lernen eine besonders wohltuende behandlungsmethode 
kennen, mit der wir im alltag unseren lieben – und uns selbst – 
etwas gutes tun können. ein gestresster rücken richtet sich 
gestärkt auf, müde Füße werden wieder wach, ein verspann-
ter nacken kann locker lassen. leichte Dehnungsübungen 
aus dem Yoga und der meridiandehnung vervollständigen 
das programm.

mitzubringen: bequeme Kleidung, Decke/Duschhandtuch,  
nackenrolle oder kleiner polster, warme socken.

INFO UND ANMELDUNG:
Johanna Wendel
Dipl. Yoga- und Wirbelsäulenlehrerin
tel. 0676 / 538 52 00

TERMIN: Samstag, 24. November 2012 | 13.00 Uhr bis 
19.00 Uhr
VERANSTALTUNGSORT:  
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt

LEITUNG:
Johanna Wendel
Dipl. Yoga- und 
Wirbelsäulenlehrerin

Advent im Bildungszentrum
Freitag, 14. Dezember 2012 | 17.00 bis 20.00 Uhr

Der Verein zur Förderung des bildungszentrums st. bernhard lädt zu diesem adventlichen nachmittag 
alle Freunde des bildungszentrums st. bernhard ein!

auf dem programm stehen:
•	ab 16 uhr: Weihnachtspunsch, Kekse und Weihnachtsbuchausstellung von thalia.at Wiener neustadt
•	 ca. 17.30 uhr: „Weihnachtslieder-Warm-up“ mit der singgruppe des Kneipp aktiv-Clubs
•	19 uhr: adventlicher lieberabend mit monika reichel

©
 by petera – pixelio.de

VERANSTALTUNGSORT:  bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt
EINTRITT FREI, spende zugunsten des Vereins zur Förderung des bildungszentrums erbeten
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UMWELT UND GESUNDHEIT

Dieses seminar ist für menschen jeden alters und jeglicher 
körperlicher Kondition geeignet, die ihrem rücken etwas gu-
tes tun wollen.  anhand einfacher funktionaler bewegungen 
wollen wir spielerisch lernen überflüssige Körperspannungen 
aufzuspüren und loszulassen.
 
bitte warme socken, bequeme Kleidung und evt. eine weiche 
Decke mitnehmen. 

TERMIN: Samstag, 27. Oktober 2012 | 10.00 bis 16.00 Uhr 
VERANSTALTUNGSORT:  
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt
TEILNAHMEBEITRAG: € 70,- / mit st.bernhard_CarD € 65,-

Leben ohne Rückenschmerzen 
Durch die Feldenkrais-methode dem schmerz den rücken kehren

LEITUNG :
DI Franz Schrammel
Dipl. Feldenkraislehrer

Was der Volksmund schon lange wusste, bestätigen neue 
Hirn- und stressforschungen: lachen ist gesund für Körper, 
geist und seele!

lachen ohne grund ist ein Heiterkeitstraining für menschen 
jeden alters für das keinerlei Vorkenntnisse oder spezielle kör-
perliche Kondition nötig sind. gefragt ist vielmehr die bereit-
schaft im Kreis gleichgesinnter zu lachen, sich bewegen und 
entspannen zu wollen, die uns im alltag auferlegte etikette 
und unseren perfektionsdrang los zu lassen. 

Die lach & atem Yoga Übungen provozieren zuerst ein 
„künstliches“ lachen, welches in der gruppendynamik bald 
in wirkliches lachen übergeht und sich zu herrlichen lachan-
fällen steigern kann. Die Übungen sind eine stimulation für 
das gesamte atemsystem, den Kreislauf, für viele muskeln 
und die Verdauungsorgane sowie für unser immunsystem. 
beim lachen setzt das gehirn endorphine (glücks- und beloh-
nungshormone) frei, während stresshormone reduziert wer-
den. lachen und lächeln hat eine hohe soziale Komponente 

im alltag, es verbindet uns mit anderen menschen, macht 
sympathisch, erleichtert die Kommunikation. es ist ansteckend 
und energetisierend, hebt die laune, baut stress und span-
nungen ab, lenkt von schmerzen und sorgen ab. Das lachen, 
welches uns in der täglichen Hektik so oft vergeht, können wir 
wieder lernen! 

bitte bequeme Kleidung, schuhe oder socken, Decke und ge-
tränk mitbringen.

LACH- & ATEMYOGA - VORMITTAG:
TERMIN: Mittwoch, 7. November 2012 | 9.00 bis 11.00 Uhr 
TEILNAHMEBEITRAG: € 15,- / mit st.bernhard_CarD € 12,-

LACH- & ATEMYOGA - NACHMITTAG:
TERMIN: Samstag, 12. Jänner 2013 | 15.00 bis 19.00 Uhr 
TEILNAHMEBEITRAG: € 27,- / mit st.bernhard_CarD € 22,-

VERANSTALTUNGSORT:  
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt

Lachen ist die beste Medizin 
lach- & atemyoga 

REFERENTIN:
Wilma Allex

Zertifizierte lach-atem- 
Yoga-trainerin

LEITUNG:
Christa Varkonyi

Dipl. atempädagogin, 
Dipl. lebensberaterin 

es lohnt sich den eigenen atem kennen zu lernen! er versorgt 
uns mit lebensenergie und ist ein verlässlicher Verbündeter, 
auch in anstrengenden Zeiten.

atem- und bewegungsübungen beleben unseren Körper, för-
dern einen freieren atemfluss und ermöglichen es uns ruhig zu 
werden und uns innerlich zu ordnen. Wo seelisch und körper-
lich spannung entstanden ist, lässt sich diese über den atem 
wieder lösen. so entsteht leichtigkeit in stimmung, Körperhal-
tung und bewegung.

atemübungen fördern Heilungsprozesse und helfen beson-
ders bei 
•	 schlaflosigkeit 
•	 stress und spannungszuständen 
•	 bluthochdruck und Herz-Kreislaufbeschwerden 

•	 ängsten, depressiven Verstimmungen
•	 problemen des rückens, bewegungsapparates, der gelenke
•	 erkrankungen der atemwege
•	 psychosomatischen beschwerden aller art

bitte bequeme Kleidung und socken mitbringen!

TERMIN: Samstag, 17. November 2012 | 9.30 bis 12.30 Uhr 
VERANSTALTUNGSORT:  
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt 
TEILNAHMEBEITRAG: € 40,- / mit st.bernhard_CarD € 35,-

Kraftquelle ATEM 
ein samstag-Vormittag zum aufatmen
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LEITUNG:
Christa Varkonyi
Dipl. atempädagogin, 
Dipl. lebensberaterin 

UMWELT UND GESUNDHEIT

Herausforderungen gehören zu unserem leben - wir können 
sie nicht vermeiden. aber wir können lernen, fürsorglich mit 
uns selbst umzugehen! Wenn wir mit unserer Wahrnehmung 
weg vom Denken, hin zum Körper und zum atem gehen, wird 
das entschleunigen leicht. gezielte Körper- und atemübungen 
beruhigen. Der Körper wird spürbar belebt, wir atmen freier 
und es entsteht wieder leichtigkeit in stimmung, Körperhal-
tung und bewegung!

außerdem erfahren sie, wie sie stresserzeugende Denkmuster 
verändern können und so immer wieder einen neuen Zugang 

zu beruflichen und privaten Herausforderungen finden.
gelassenheit ist lernbar - und Veränderung kann auch spaß 
machen!

bitte, bequeme Kleidung, socken, eine matte/Decke und 
schreibzeug mitbringen!

TERMIN: Samstag, 23. Februar 2013 | 10.00 bis 17.00 Uhr 
VERANSTALTUNGSORT:  
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt
TEILNAHMEBEITRAG: € 75,- / mit st.bernhard_CarD € 70,-

Vom Stress in die Balance 
tages-seminar

im rahmen dieser dreiteiligen abendserie werden drei ver-
schiedene möglichkeiten zur entspannung präsentiert. nach 
einer kurzen einführung in die grundidee der methode und 
deren anwendungsbereiche, können die jeweiligen techniken 
praktisch ausprobiert werden. eine abschließende reflexion 
rundet die Veranstaltung ab.

Teil 1 - Progressive Muskelrelaxation: 
ein bewährtes Verfahren, das über die körperliche entspan-
nung zur geistigen erholung führt.
TERMIN: Donnerstag, 21. Februar 2013 | 19.00 bis 20.30 Uhr

TEIL 2 - Achtsamkeitsbasiertes Training: 
entspannung durch aufmerksamkeitslenkung und aktivierung 
des alphazustandes 
TERMIN: Donnerstag, 7. März 2013 | 19.00 bis 20.30 Uhr

TEIL 3 - Visualisierungsübungen und Trancen –
Entspannung durch innere Bilder: 
tiefenentspannung im thetazustand zur erhaltung und Förde-
rung der gesundheit 
TERMIN: Donnerstag, 21. März 2013 | 19.00 bis 20.30 Uhr

VERANSTALTUNGSORT:  
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt

TEILNAHMEBEITRAG:   
€ 14,- pro abend / mit st.bernhard_CarD € 9,-  
€ 35,- paketpreis für alle 3 termine / mit st.bernhard_CarD € 25,-

Wege zu Ruhe und Entspannung 
entspannungstools zum Kennenlernen

REFERENTIN :
Mag.a rer. nat. 
Elke Schweiger
Klinische- und gesundheits- 
psychologin, biofeedback- und 
neurofeedbacktrainerin, 
www.elke-schweiger.at

KULTUR UND KREATIVITäT

Folklore-Gruppentänze
mit maria Hausleitner jeweils Donnerstag | 16.30 bis 18.00 Uhr

Kathreintanz
Samstag, 17. November 2012 | 9.00 bis 16.00 Uhr

Treffpunkt „Tanz“ - Tanzen ab der Lebensmitte
mit eva pirringer jeden Mittwoch | 15.00 bis 16.30 Uhr

Gesangsrunde
mit margarethe Hechtl und irene ambrosch
vierzehntägig donnerstags | 15.00 bis 16.30 Uhr

VERANSTALTUNGSORT:  
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt
TEILNAHMEBEITRAG:
pro termin € 3,30 für mitglieder bzw. € 4,- für gäste

Laufende Gruppen des KNEIPP Aktiv-Clubs

Veranstaltungen des Kneipp aktiv-Clubs 
Wiener neustadt in Kooperation mit dem 
bildungszentrum st. bernhard
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KULTUR UND KREATIVITäT

es geht darum, das „eigene leben“ zu tanzen, zu spüren, zu 
erleben, die lebensfreude zu wecken, den lebensmut zu stär-
ken und mit anderen menschen in liebevollen und achtsamen 
Kontakt zu treten. tanzerfahrung ist nicht notwendig - son-
dern lust an bewegung und am miteinander!

VERANSTALTUNGSORT:  
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt

Offener Abend: 
Donnerstag, 6. Dezember 2012 | 18.00 bis 20.30 Uhr 
TEILNAHMEBEITRAG: € 15,- / mit st.bernhard_CarD € 12,-

Samstag-Nachmittage:  
6. Oktober, 3. November und 1. Dezember 2012 |  
16.00 bis 20.30 Uhr
TEILNAHMEBEITRAG:  € 30,- / mit st.bernhard_CarD € 25,-

Fortlaufende Gruppe (Herbst):
11. und 25. Oktober, 8., 15. und 29. November 2012 | 
18.30 bis 20.30 Uhr
TEILNAHMEBEITRAG: € 70,- für alle 5 abende /  
mit st.bernhard_CarD € 62,- / gastkarte für 1 abend € 17,-

Fortlaufende Gruppe (Frühjahr):
31. Jänner, 14. und 28. Februar, 14. März 2013 | 
18.30 bis 20.30 Uhr
TEILNAHMEBEITRAG: € 60,- für alle 4 abende /  
mit st.bernhard_CarD € 52,- / gastkarte für 1 abend € 17,-

3 JAHRE BIODANZA IN ST. BERNHARD
es gibt eine von gabriele Herbst angeleitete biodanza-einheit 
sowie freies tanzen und kurze beiträge von teilnehmer/innen.
Für dieses Fest bitte imbiss und trinken für gemeinsame Jause 
mitnehmen!
Samstag, 26. Jänner 2013 | 15.00 bis 21.00 Uhr
TEILNAHMEBEITRAG: Freie spenden!

BIODANZA im Bildungszentrum St. Bernhard 
tanzend und spielerisch achtsam miteinander lebensfreude erfahren

LEITUNG:
Gabriele Herbst

geprüfte biodanza lehrerin
http://biodanzagabriele.wordpress.com

Fünf menschen unterschiedlichster art finden sich in der Halle 
des „Hotels zu den zwei Welten“ versammelt. eines haben 
sie gemeinsam: ihre Körper liegen bewusstlos irgendwo in 
irgendeinem Krankenhaus im Koma auf der intensivstation, 
während sie hier in diesem Hotel, in diesem Zwischenbereich, 
darauf warten, dass sich ihr schicksal entscheidet: Werden sie 
wieder ins leben zurückgerufen oder müssen sie den Weg al-
les irdischen gehen - und mit dem lift nach oben fahren: aber 
wohin? ein spannendes, witziges und zugleich tiefsinniges 
stück, das den Zuschauer einen abend lang mit anregenden 
gesprächen über leben, liebe und tod zu fesseln vermag. 

Schaustellerei Maria Anzbach: rosi Dattler, ursula leut-
göb, sabine tippow, rainald tippow, thomas Vanorek, Julia 
Vogl, susanne Wimmer, Regie: mag. Julia Vogl 

TERMIN: Samstag, 13. Oktober 2012 | 19.00
VERANSTALTUNGSORT:  
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt
PREIS: Vorverkauf: € 13,- / € 10,-  mit st.bernhard_CarD 
abendkassa € 16,- / € 13,- mit st.bernhard_CarD
KARTENRESERVIERUNG:  ab sofort unter tel. 02622-29131 
oder per e-mail: st.bernhard@edw.or.at 

Hotel zu den zwei Welten 
Die schaustellerei maria anzbach spielt eric-emmanuel schmitt

„intuitives malen“ ist eine gute gelegenheit, die gedanken ru-
hen zu lassen und auf das prinzip der „inneren Führung“ umzu-
schalten. Wenden sie sich ihrem inneren zu und lassen sie sich 
von ihren gefühlen, empfindungen und eingebungen leiten! 
erlauben sie sich Fragen zu stellen, die sie wirklich betreffen 
und empfangen sie antworten in Form von „inneren bildern“!

lassen sie diese bilder gestalt annehmen, geben sie ihnen 
ausdruck in Farbe und Form. entdecken und entfalten sie da-
bei auf lustvolle Weise ihre eigene Kreativität! Der bildinhalt 
hat immer einen bezug zu der aktuellen lebenssituation des 
gestalters. auf Wunsch begleite ich sie dabei, die bedeutung 

von Zeichen und symbolen zu erkennen.
es sind keine Vorkenntnisse erforderlich, alles was sie tun 
müssen, ist auf ihre innere stimme zu hören!
   
TERMINE: Samstag, 17. November 2012 und Samstag, 
19. Jänner 2013 | jeweils 14.00 bis 18.00 Uhr
  
VERANSTALTUNGSORT:  
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt

PREIS: € 38,- pro nachmittag / mit st.bernhard_CarD € 33,-  
materialkosten € 3,-

Intuitives Malen 
nachmittags-seminar

LEITUNG:
Ingrid Bedenik

mal- und gestaltungstherapeutin 
lebens- und sozialberaterin

www.freimalen.at

Diese Theateraufführung findet im Anschluss an unseren TAG DER OFFENEN TÜR statt!
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Wenn es um die Zukunft der energieversorgung geht, herrscht 
Hochspannung: ein kleines Dorf in der nähe Wiens macht 
vor, wie in naher Zukunft alle ihre eigene energie erzeugen 
könnten. unterdessen kämpfen die großen Konzerne um die 
macht über das internationale leitungsnetz. und die internet-
bewegung „Cybersolar“ hackt nicht nur Websites, sondern 
mobilisiert in ganz europa mehr und mehr junge leute ge-
gen atomstrom und den einfluss der internationalen energie-
multis. Doch dann werden gasleitungen gesprengt und ein 
europäischer energielobbyist verschwindet spurlos.
sind da Ökoterroristen am Werk? Die Wiener Journalistin mira 
Valensky und ihre Freundin Vesna Krajner verfolgen die spu-
ren von aggressiven umweltaktivisten, korrupten politikern 
und einem Konzern, dessen eigentümer lieber im Dunkeln 
bleiben.

DIE AUTORIN:  Eva Rossmann
1962 in graz geboren, lebt im Weinviertel. Verfassungsju-
ristin, politische Journalistin, seit 1994 freie autorin und 
publizistin . 

seit ihrem Krimi „ausgekocht“ auch Köchin in buchingers 
gasthaus „Zur alten schule“. Drehbuchautorin, gastgeberin 
der OrF-tV-talk-sendung „Club 2“. Zahlreiche sachbücher. 
Österreichischer buchliebling 2009 in der Kategorie Krimi 
& thriller. bisher bei Folio erschienene Krimis: Wahlkampf 
(1999/2006), ausgejodelt (2000), Freudsche Verbrechen 
(2001), Kaltes Fleisch (2002), ausgekocht (2003), Karibik 
all inclusive (2004), Wein & tod (2005), Verschieden (2006), 
millionenKochen (2007), russen kommen (2008), leben las-
sen (2009), evelyns Fall (2010), unterm messer (2012) sowie 
mira kocht (2007), das Kochbuch zur Krimiserie.

TERMIN: Montag, 12. November 2012 | 19.00 Uhr
VERANSTALTUNGSORT:  
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt
EINTRITTSKARTEN  zum preis von € 10,- erhalten sie bei 
thalia.at Wiener neustadt, Hauptplatz 6 oder im bildungszentrum, 
verbilligt mit st.bernhard_CarD um € 7,- (nur im bildungszent-
rum erhältlich) 

Unter Strom 
eva rossmann liest aus ihrem neuen mira-Valensky-Krimi

AUTORIN: 
Eva Rossmann

Christine, eine Frau mittleren alters, begibt sich in ihrem 
sabbatjahr auf eine sechsmonatige reise nach australien. 
gerade bevor sie losfährt, erhält sie ein angebot, im dar-
auffolgenden Jahr in afrika zu unterrichten. ein mühsamer 
entscheidungsprozess beginnt. im Zuge ihres „Walkabouts“ 
durch die Osthälfte australiens, in der begegnung mit Orten 
und landschaften des roten Kontinents sowie in ihrer eigenen 
seelenlandschaft findet sie in einem langwierigen prozess der 
selbsterkenntnis ihren Weg.

DIE AUTORIN: Christine Germüller  
geboren 1955 in steyr, stammt aus st. peter/au in niederöster-

reich. sie lebt heute in Wien und unterrichtet an einer offenen 
mittelschule. 2004 packte sie die abenteuerlust. sie nahm sich 
ein sabbatjahr und zwei Jahre unbezahlten urlaub, um auf 
reisen zu gehen. auf den philippinen engagierte sie sich als 
Volontärin, sechs monate verbrachte sie in australien, 40 tage 
auf dem Jakobsweg und eineinhalb Jahre als englischlehrerin 
in tansania.

TERMINE: Donnerstag, 6. Dezember 2012 | 19.00 Uhr 
VERANSTALTUNGSORT:  
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt
TEILNAHMEBEITRAG: € 5,- / mit st.bernhard_CarD € 3,-

Mein Walkabout in Australien - 
Vom Hühnerhof zum Adlerhorst 
Christine germüller präsentiert ihr buch über eine außergewöhnliche reise mit lichtbildern

eine Kooperationsveranstaltung 
von thalia.at Wiener neustadt und 
bildungszentrum st. bernhard

eine Kooperationsveranstaltung 
von thalia.at Wiener neustadt und 
bildungszentrum st. bernhard

niederösterreicher/innen, die im bildungszentrum st. bern-
hard eine Veranstaltung absolvieren die mehr als € 70,– kos-
tet, können die Niederösterreichische Bildungsförderung 
beantragen. Wird die Förderung gewährt, zahlt das land nie-
derösterreich 50-80% des Kursbeitrages zurück. Vorausset-

zung ist ein unselbstständiges arbeitsverhältnis und dass der 
Kurs als berufliche Weiterbildung argumentiert werden kann. 
mehr info bei peter maurer: tel. 02622 / 29131 -5034 oder 
0664 / 610 13 58, e-mail p.maurer@edw.or.at, oder auf unse-
rer Homepage www.st-bernhard.at.

Holen Sie sich 50 bis 80% des Kursbeitrages zurück!

mit der st.bernhard_CarD zahlen sie bei unseren Veranstal-
tungen immer den günstigeren st.bernhard_CarD preis, der  
extra ausgewiesen wird. Die Karte kann im sekretariat  
(tel. 02622 / 29 131 – st.bernhard@edw.or.at) bestellt werden.  

sie kostet € 8,– und gilt ab dem tag der ausstellung ein Jahr. 
nach zwei bis drei Veranstaltungen profitieren sie voll von 
den ermäßigungen. St.Bernhard_CARD

Nutzen Sie unsere St.Bernhard_CARD!



LEBENSKUNST FÜR FORTGESCHRITTENE

22

portraittheater verfolgt den außergewöhnlichen Weg ber-
tha von suttners (1843 - 1914) von der Komtess zur selbstbe-
stimmten schriftstellerin und Friedensnobelpreisträgerin. Das 
theaterstück „peaCe please! ein bertha von suttner Jour-
nal“ sucht  die Verbindung zwischen ihrem engagement und 
dem stellenwert von Friedensarbeit in der gegenwart. 

bertha von suttner war eine Frau von leidenschaftlichem politi-
schen engagement, vielseitigen Fähigkeiten und ausdauernder 
Kraft. im theaterstück „peaCe please! – ein bertha von sutt-
ner Journal“ bringt die schauspielerin anita Zieher das leben 
und Wirken der einzigen österreichischen Friedensnobelpreis-
trägerin unter der regie von brigitte pointner auf die bühne. 

eingebettet in ein fiktives radiointerview mit dem Ö1-Journa-
listen udo bachmair spricht sie über ihre entscheidung für ein 
unkonventionelles leben, ihr engagement für den Frieden und 
gegen den antisemitismus sowie über die stellung der Frau in 

der gesellschaft. Originalzitate bilden die grundlage für das 
stück. Videos sowie aktuelle texte stellen einen bezug zur ge-
genwart her. Darüber hinaus sind szenen der dänischen Verfil-
mung von „Die Waffen nieder!“ aus dem Jahr 1914 zu sehen.   

Sprechstück mit Videos (80 Minuten)
Regie: brigitte pointner 
Schauspiel: anita Zieher 
Sprecher: udo bachmair
Texte: bertha von suttner sowie brigitte pointner und anita Zieher

TERMIN: Freitag, 16. November 2012 | 19.00 bis 20.20 
VERANSTALTUNGSORT:  
bildungszentrum st. bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt
PREIS: Vorverkauf: € 16,- / € 13,-  mit st.bernhard_CarD 
abendkassa € 19,- / € 16,- mit st.bernhard_CarD
KARTENRESERVIERUNG:  ab sofort unter tel. 02622-29131 
oder per e-mail: st.bernhard@edw.or.at 

PEACE PLEASE ! - Ein Bertha von Suttner Journal 
eine produktion von portraittheater

www.portraittheater.net

KULTUR UND KREATIVITäT

Ehe-, Familien- und Lebensberatung 
Die beratung unterstützt einzelpersonen, paare und Familien 
lösungen für die jeweiligen probleme zu finden. Die beratun-
gen sind anonym, vertraulich.

UNSERE BERATUNGSZEITEN: 
Montag, 17.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch, 9.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstag, 16.00 bis 18.00 Uhr 
Jeden 4. montag juristische beratung

TERMINVEREINBARUNGEN bitte während dieser Öffnungs-
zeiten unter 02622 / 29131 -5039 oder 0676 / 927 99 74

Anonyme Alkoholiker 
TERMINE: 
AA-Meeting jeden Dienstag | 19.30 Uhr
bildungszentrum st. bernhard
Domplatz 1, 2700 Wr. neustadt
seminarraum C

Hl. Messe mit rhythmischen Liedern
gestaltet von der Cursillo-bewegung in der Katharinen- 
kapelle der Dompropstei, Domplatz 1, 2700 Wiener neustadt
TERMINE: 
5. Oktober, 2. November, 7. Dezember 2012, 4. Jänner 
und 1. Februar 2013 | jeweils 18.30 bis 20.00 Uhr

BALLETTSCHULE

Ballettschule im Bildungszentrum St. Bernhard 
ballettunterricht für Kinder und Jugendliche
Die nächsten TERMINE:  
jeden Montag | 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
jeden Dienstag | 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 
INFORMATION UND ANMELDUNG: 
andrea schottleitner
0676 / 933 93 57, andrea@balletttanz.com

DIE NäCHSTEN MUSICALWORKSHOPS:
2. bis 4. November 2013: 
Der König von Madagaskar küsst den Frosch 
für schulkinder und Jugendliche, 
5. und 6. Jänner 2013: Dornröschen 
für bühnenflöhe, schulkinder und Jugendliche

INFORMATION UND ANMELDUNG: 
www.musicalworkshop.com

www.balletttanz.com
www.musicalworkshop.at

BERATUNG & GOTTESDIENSTE
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schon immer fuhren menschen ins Heilige land, oft als Wallfahrer, aber auch als eroberer, als siedler und 
heute als pilger oder tourist. Viele wollen im Heiligen land das erleben, was man als einen tiefen sinn des  
lebens bezeichnen könnte, religion und glaube. all das ist in israel wirklich sehr  präsent, hier hat Jesus gelebt, 
hier hat er seine lehre den menschen gepredigt und vorgelebt. Dadurch ist israel unvergleichlich mit anderen 
ländern und damit einzigartig.

prof. Dr. Karl-r. essmann wird mit der für ihn typischen durch Humor und profunde sachkenntnis geprägten 
art diese reise begleiten. 

PROGRAMM-ÜBERSICHT:
1. tag: Flug nach tel aviv, 2. tag: Cäsarea maritima - Haifa - akko - see genezareth, 3. tag: bootsfahrt - Heilige 
stätten am see - nazareth, 4. tag: Jardenit - berg tabor - Jordantal - Jericho - massada - Qumran - totes meer, 
5. tag: Jerusalem: Ölberg - altstadt, 6. tag: Jerusalem: berg Zion - neustadt - bethlehem, 7. tag: Jerusalem: 
tempelberg - emmaus latrun - rückflug

INKLUDIERTE LEISTUNGEN:
Flug Wien – tel aviv – Wien, Hotelarrangement auf basis Halbpension in gehobenen mittelklasse Hotels (tel 
aviv, tiberias, Jerusalem), rundreise im Komfort-bus lt. programm, bootsfahrt am see genezareth, sämtliche 
eintrittsgebühren für die im programm beschriebenen besichtigungspunkte, auf- und abfahrt mit der 
Drahtseilbahn in massada, örtliche, deutschsprechende Fachreiseleitung, trinkgeldpauschale für busfahrer 
und reiseleiter

REISETERMIN: montag, 22. april bis sonntag, 28. april 2013

Das Detail-Programm können sie im sekretariat des bildungszentrums unter  tel. 02622 / 29131 bestellen 
oder im internet downloaden: http://www.st-bernhard.at/downloads/israel_2013.pdf 
Für Fragen und weitere informationen steht peter maurer zur Verfügung:   
tel. 0664 / 610 13 58 oder p.maurer@edw.or.at

Heiliges Land - Israel
studienreise mit prof. Dr. Karl-r. essmann

Pauschalpreis € 1.499,-  
reisepreis € 1.355,- / Flughafentaxen und 
gebühren dzt. € 144,- (vorbehaltl. treibstoff-
preisschwankungen, inkl. luftverkehrsabgabe), 
einzelzimmeraufpreis € 390,-
mindesteilnehmerzahl: 25

 NOCH RESTPLäTZE VORHANDEN !!!

am 17. september 2012 konnte das bildungszentrum die Zer-
tifizierung in der „Lernerorientieren Qualtitätstestierung 
in der Weiterbiludng“, kurz LQW, erfolgreich abschließen. 
bei der lQW-ersttestierung erhalten alle einrichtungen eine 
Wandfliese aus dem netzwerkbild des Künstlers guido Kratz 
(siehe bild). es war ein langer, intensiver prozess, der uns aber 
viele einsichten und gute ideen gebracht hat. 
Von links: geistl. assistent gottfried Klima, sekretärin Christa ponweiser, Dir. erwin 

boff, lQW-gutachterin ilona arun-Dietka , bildungsmanager peter maurer, sekre-

tärin martha Frühstück,Hausmeister manuel Crespo und servicekraft traude both

LQW-Zertifizierung für das Bildungszentrum
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Einrichtungen der Erwachsenenbildung 
der erzdiözese Wien

Wiener Theologische Kurse
www.theologischekurse.at

Kath. Bildungswerk
www.bildungswerk.at

Studien- und Beratungsstelle für Kinder und Jugendliteratur
www.stube.at

Kirchliches Bibliothekswerk der Erzdiözese Wien
www.kibi.at

Literarische Kurse
www.literarischekurse.at

Anima – Bildungsinitiative für Frauen
www.anima.or.at

Bildungshaus Schloss Großrußbach
www.bildungshaus.cc

Bildungszentrum St. Bernhard
www.st-bernhard.at 
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ANMELDEBEDINGUNGEN:
Wenn nicht anders angegeben, ist zu all unseren Veranstaltungen eine anmeldung (telefonisch 02622 / 29 131, per Fax: 02622 / 29 131 -5040, per e-mail st.bernhard@edw.or.at, über das Online 
anmeldesystem auf www.st-bernhard.at oder per post) bis spätestens eine Woche vorher unbedingt erforderlich. unsere bürozeiten sind: Dienstag - Freitag: 10.00 - 16.00. ihre schriftliche oder 
telefonische anmeldung betrachten wir als verbindlich. um Kosten zu sparen, schicken wir nicht zu allen Veranstaltungen anmeldebestätigungen. Falls die Veranstaltung abgesagt wird, melden 
wir uns, daher bitte adresse und telefonnummer bei der anmeldung bekanntgeben.
bei manchen seminaren senden wir ihnen vor beginn der Veranstaltung einen Zahlschein zu. erst mit der einzahlung innerhalb der angegebenen Frist ist ihre anmeldung dann fix.

STORNOBEDINGUNGEN:
bis zum anmeldeschluss ist ein rücktritt ohne Kostenanfall möglich. bei abmeldungen ab einer Woche vor seminarbeginn müssen wir 50% des teilnahmebeitrags, bei abmeldung zwei tage vor 
seminarbeginn bzw. bei nichterscheinen den gesamten teilnahmebeitrag verrechnen oder sie nennen eine ersatzperson. bei absage des Kurses von unserer seite erhalten sie den vollen betrag 
zurück.

OFFENLEGUNG GEMäSS §25 MEDIENGESETZ:
medieninhaber: erzdiözese Wien, bildungszentrum st. bernhard, 2700 Wr. neustadt, Domplatz 1. unternehmensgegenstand: erwachsenenbildung. grundlegende richtung des bildungsanzeigers: 
information über Veranstaltungen des bildungszentrums st. bernhard
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Vorsorgen in jedem Alter

www.sparkasse.at/wrneustadt

Ob Zusatzpension, Absicherung oder 
Pflegevorsorge. Wir haben für Sie die 
beste Lösung.

In jeder Beziehung zählen die Menschen.

Wiener Neustädter

Höchster Standard für Ökoeffektivität. Weltweit einzigartig: 
Cradle-to-Cradle®-Druckprodukte innovated by gugler*. 
Sämtliche Druckkomponenten sind für den biologischen 
Kreislauf optimiert. Bindung ausgenommen.


